Vorlagen-Nummer
3321/2020/1
Die Oberblrgermeisterin Freigabedatum
Dezernat, Dienststelle
111/66/664/3
664/3
Dringlichkeitsentscheidung und Genehmigung zur Behandlung in 6ffentlicher Sitzung

Entscheidung durch die Bezirksbirgermeisterin bzw. den Bezirksbirgermeister und ein Mitglied der
Bezirksvertretung geman 8 36 Absatz 5, Satz 2 GO NRW und Genehmigung durch die Bezirksvertre-
tung

Betreff

Baubeschluss fir die Umgestaltung des Knotenpunktes Robert-Perthel-StralRe/Longericher
StralRe in einen Kreisverkehr sowie Freigabe von investiven Auszahlungsermachtigungen -
hier: Finanzstelle 6601-1201-0-6610, StralRenbaul. MalRnahmen Schul-/Kitabauten

Gremium Datum

Bezirksvertretung 5 (Nippes) 17.06.2021

Dringlichkeitsbegrindung

Die MalRnahme dient dazu die Verkehrssicherheit insbesondere fiir die Schilerinnen und Schiiler
der naheliegenden Gesamtschule OssietzkystralRe zu erhéhen. Durch die Einrichtung des Kreis-
verkehres sollen die Geschwindigkeiten des Kfz-Verkehres auf der Robert-Perthel-Stralle ge-
senkt und die Querung fur zu Ful3 Gehende verbessert werden. Um eine Verzdgerung der Mal3-
nahme von mindestens zwei Monaten bis zum nachst mdglichen Beschlussdatum zu verhindern
(die Sitzung am 29.4.2021 fallt pandemiebedingt aus), legt die Verwaltung diese Dringlichkeits-
entscheidung vor.

Beschluss:

1) Die Bezirksvertretung Nippes beauftragt die Verwaltung mit dem Ausbau eines Kreisverkehrs im
Bereich der Robert-Perthel-Stral3e/Longericher Stral3e in Kdln-Longerich sowie mit der Verlegung
und gleichzeitigem barrierefreien Ausbau der Bushaltestelle Hugo-Junkers-StralRe. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf rd. 1.938.400 € (davon rd. 67.170 € konsumtiv zu buchende Beleuch-
tungskosten).

2) Wir bitten die Verwaltung um Prufung, ob die Pflanzung eines oder mehrere Baume im Kreisver-
kehr maglich ist und diese dann mit der Baumafinahme gleichzeitig umzusetzen.

3) Wir bitten die Verwaltung im Prifung, ob auch auf der Longericher Strafl3e und auf der Robert-

Perthel-Stral3e (stidlich des Kreisverkehrs) die Errichtung/Markierung eines Radstreifens moglich
ist und diese dann mit der Baumafinahme gleichzeitig umzusetzen.

Datum Abstimmungsergebnis Unterschrift Unterschrift

30.04.2021 gez. Dr. Siebert gez. Schmitz




HaushaltsmafRige Auswirkungen

[l Nein

X Ja, investiv Investitionsauszahlungen 1.871.230 €
Zuwendungen/Zuschusse [JNein X]Ja 29.160 € _ %

X Ja, ergebniswirksam  Aufwendungen fur die MaBnahme 67.170 €
Zuwendungen/Zuschusse X Nein []Ja _ %

Jahrliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2023 ff.

a) Personalaufwendungen €

b) Sachaufwendungen etc. €

c) bilanzielle Abschreibungen 37.424,60 €
Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2023 ff.

a) Ertrage €

b) ErtrAge aus der Auflésung Sonderposten 583,20 €
Einsparungen: ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €

b) Sachaufwendungen etc. €

Beginn, Dauer

Auswirkungen auf den Klimaschutz

] Nein
= Ja, positiv (Erlauterung siehe Begriindung)

] Ja, negativ (Erlauterung siehe Begriindung)

Begriindung:

1. Planungshistorie

Die Bezirksvertretung Nippes hat die Verwaltung in ihrer Sitzung am 07.04.2014 mit dem Ausbau
der Knotenpunkte Ossietzkystral3e/Longericher StralRe/Etzelstral3e und Robert-Perthel-
StralRe/Longericher Straf3e fir den Neubau der Gesamtschule Nippes beauftragt (Vorlagen-Nr.
0882/2014). Die Knotenpunkte sollen entsprechend der Empfehlung eines Verkehrsgutachtens
jeweils zu Kreisverkehren umgebaut werden.

In der Sitzung der Bezirksvertretung Nippes am 02.02.2017 wurde auf3erdem beschlossen, fir
die zukunftige Anbindung der Gesamtschule Nippes an den OPNV von einer ErschlieRung tiber
die Longericher Stral3e zwischen Schlackstral3e und Ossietzkystral3e abzusehen und stattdessen
die Bushaltestelle Hugo-Junkers-StralRe auf der Robert-Perthel-Stral3e méglichst nah an den ge-
planten Kreisverkehr zu verlegen (Vorlagen-Nr. AN/70172/2017, Anderungspunkt Nr. 4).

Der Kreisverkehr im Bereich Ossietzkystraf3e/Longericher Stral3e/Etzelstral3e wurde als erste
Baustufe von der Bezirksvertretung Nippes in der Sitzung am 29.06.2017 beschlossen und be-
reits ausgebaut (Vorlagen-Nr. 1315/2017).
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In dem hier behandelten Baubeschlussverfahren wird als zweite Baustufe der Neubau des Kreis-
verkehrs Robert-Perthel-Strafl3e/Longericher Stral3e zur Beratung und Beschlussfassung vorge-
legt.

Die Planung

Kreisverkehrsplanung

Als Grundlage fur den Beschluss der Bezirksvertretung Nippes hat die Verwaltung eine Ausfiuh-
rungsplanung erstellt, welche im Folgenden erlautert wird.

An allen drei Einmundungen des Kreisverkehres werden Mittelinseln mit Aufstellflachen fir den
FuRverkehr sowie FulRgangeriberwege eingerichtet, welche den FulRverkehr gegentiber dem
Kfz-Verkehr bevorzugen. Die bisherige Querungsmoglichkeit fur den Radverkehr auf der Robert-
Perthel-StralRe bleibt im Zusammenhang mit dem Schulneubau erhalten. Durch die Kreisver-
kehrsgeometrie und die vorgesetzten Mittelinseln werden die derzeit gefahrenen Geschwindigkei-
ten reduziert und bewirken, neben einer verbesserten Ubersichtlichkeit der Einmiindung, einen
weiteren Sicherheitsgewinn zum Schutz des FuRverkehrs.

Aktuell verlauft durch den Knotenpunkt eine Veloroute aus der Griinanlage heraus.

Damit der Radverkehr zuklnftig optimal in Fahrtrichtung Stiden an den Kreisverkehr angebunden
ist, wird diese Veloroute Richtung Stiden verlegt. Der Heckhofweg und die Robert-Perthel-StralRe
werden dann Uber die neue Veloroute auf Hohe der Hausnummer 48 angebunden. Hier werden
zusatzliche kleine bauliche Maflinahmen (voraussichtlich Bordsteinabsenkungen) den zukinftigen
Fahrradverkehr optimieren. Nach Umbau wird das Fahrverhalten der Verkehrsteilnehmenden be-
obachtet, um gegebenenfalls ergdnzende MalRnahmen durchzufiihren.

Streckenplanung Robert-Perthel-Stral3e

Im nérdlichen Planungsbereich wird der derzeit vorhandene bauliche, nicht benutzungspflichtige
Radweg zukinftig zurtickgebaut, sodass die Gehwege entsprechend verbreitert werden kénnen.
Um weiterhin eine sichere Radverkehrsfiihrung anzubieten, werden Radfahrstreifen in einer Brei-
te von 2,0 Metern auf der Fahrbahn markiert, die vom ruhenden Verkehr mit einem 0,5 Meter
breiten Sicherheitstrennstreifen abgesetzt sind.

Um die Signalwirkung von Roteinfarbung auf der Fahrbahn zu erhalten, werden diese in der Re-
gel nur punktuell an Gefahrenstellen und Ortlichkeiten, die besonderer Aufmerksamkeit bediirfen,
eingesetzt. Aufgrund der Anzahl und Dichte der im Planungsbereich angesiedelten Gewerbebe-
triebe, deren Zufahrtsbereiche einer Roteinfarbung bedirfen, empfiehlt die Verwaltung, die Rad-
fahrstreifen in diesem Bereich vollflachig auf ganzer Lange rot einzufarben. Um eine einheitliche
Radverkehrsfiihrung auf der Robert-Perthel-Stralie zwischen Longericher StraRe und Heckweg
gewahrleisten zu kdnnen, wird diese Querschnittsgestaltung bis zum Kreisverkehr Heckweg fort-
gesetzt. Hierfur erfolgt eine gesonderte Planung, die zeitgleich mit dem Kreisverkehr Robert-
Perthel-StraRe/Longericher Strafl’e umgesetzt wird.

Im sudlichen Bereich der Planung wird der Radverkehr von dem baulichen Radweg tber Radver-
kehrsschleusen auf die Fahrbahn und anschlieR3end Uber Schutzstreifen von 1,75 Metern Breite
in den Kreisverkehr gefihrt.

Im Bereich der Longericher Stral3e werden zukinftig Schutzstreifen von 1,50 Metern Breite mar-
kiert.

Im nordlichen Bereich der Planung werden zwischen Gehweg und markierten Radfahrstreifen
Kfz-Stellplatze in Breiten von 2,50 Meter markiert. Dieses geht im weiteren Verlauf der Planung in
halbseitig markiertes Gehwegparken tber, welches sich in der Anschlussplanung fortsetzt.

Offentlicher Nahverkehr




4
Entsprechend des Beschlusses der Bezirksvertretung Nippes vom 02.02.2020 wird die Haltestel-
le Hugo-Junkers-Stral3e im Rahmen der Planung mdéglichst nah an den geplanten Kreisverkehr
verlegt, um eine verbesserte Schulanbindung aus dem sudlich gelegenen Stadtteil Bilderstock-
chen zu erzielen.

Die veranderte Lage der bisherigen Bushaltestelle Hugo-Junkers-Strafl3e zum Kreisverkehr ist mit
den Kolner Verkehrs-Betrieben (KVB) abgestimmt.

Bilanzierung der Gesamtplanung

Das derzeit bereits vorhandene, ungeordnete Parken am Fahrbahnrand wird zukunftig durch
Markierungen geordnet. Die Anzahl der Kfz-Stellplatze bleibt demnach weitestgehend unveran-
dert erhalten.

Ein Angebot an Fahrradstellplatzen im Planungsbereich fehlt derzeit. Die Planung sieht zukunftig
18 Fahrradstellplatze, vorwiegend in Kreisverkehrsnahe, vor.

StraRenbaubeitrage (KAG)

Der Umbau der Kreuzung Longericher StralRe/Robert-Perthel-Stral’e und der Ausbau der an-
grenzenden StralBenbereiche |6st keine Beitragspflicht der Anlieger nach § 8 KAG aus.

Finanzierung

Die Gesamtkosten der Malinahme in Héhe von rd. 1.938.400 € setzen sich zusammen aus In-
vestitionsauszahlungen in Héhe von rd. 1.871.230 € fur den Ausbau eines Kreisverkehrs im Be-
reich der Robert-Perthel-StraRe/Longericher Stral3e und die Verlegung der Bushaltestelle Hugo-
Junkers-Stralle sowie konsumtiven Aufwendungen in Hohe von rd. 67.170 € fur die Beleuchtung.
Die Beleuchtungskosten werden der Stadt Kéln im Rahmen des Stral3enbeleuchtungsvertrages
seitens der RheinEnergie AG jahrlich anteilig tber den Zeitraum der Nutzung in Rechnung ge-
stellt.

In der MaRRnahme ist die Verlegung der Bushaltestelle Hugo-Junkers-Strafl3e mit gleichzeitigem
Umbau zu Buskaps enthalten. Dieser Umbau ist grundsétzlich férderfahig nach § 12 OPNVG
NRW. Ein entsprechender Finanzierungsantrag wird dem Zweckverband Nahverkehr Rheinland
als Fordergeber in Kirze Gbersandt. Fir den Bau des Buskaps Hugo-Junkers-Stral3e werden
nach heutiger Kostenschatzung an zuwendungsfahigen Kosten 32.400 € veranschlagt. Unter Zu-
grundelegung eines 90 %igen Fordersatzes ergeben sich damit Zuwendungen in Héhe von rd.
29.160 €.

Die Durchfiihrung der MalZnahme ist im Ill. Quartal 2022 vorgesehen. Die im Haushaltsjahr 2021
erforderlichen investiven Mittel fir noch notwendige Planungsleistungen in Hohe von rd. 60.000 €
stehen im Teilfinanzplan 1201, StralRen, Wege, Platze bei Finanzstelle 6601-1201-0-6610 - Stra-
Renbauliche MalRnahmen Schul-/Kitabauten, Teilplanzeile 8 (Auszahlungen fir BaumalRnahmen)
zur Verfigung.

Die restlichen erforderlichen investiven Finanzmittel werden im Rahmen des Hpl.-
Anmeldeverfahrens 2022 (inkl. mittelfristiger Finanzplanung) im Teilfinanzplan 1201, Stral3en,
Wege, Platze fur den Ausbau des Kreisverkehrs im Bereich der Robert-Perthel-
StralRe/Longericher Stral3e in Hohe von 1.778.830 € bei Finanzstelle 6601-1201-0-6610 - Stra-
Renbauliche Malinahmen Schul-/Kitabauten sowie fur die Verlegung der Bushaltestelle Hugo-
Junkers-Stral’e in Hohe von 32.400 € bei Finanzstelle 6601-1201-0-4359 — Anpassung Haltestel-
len Niederflurbusse, Teilplanzeile 8 ( Auszahlungen fir BaumafRnahmen) bericksichtigt.

Des Weiteren werden im Rahmen des Hpl.-Anmeldeverfahrens 2022 einschlief3lich Mittelfristpla-
nung im Teilergebnisplan 1201 in der Teilplanzeile 14 - Bilanzielle Abschreibungen - ab 2023 ff.
entsprechende Ansatze fir die jahrlichen Abschreibungen in Hohe von 37.424,60 € sowie in der
Teilplanzeile 2 — Zuwendungen und allgemeine Umlagen, fir die Ertrage aus der Auflésung von
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Sonderposten in Hohe von 583,20 € berlcksichtigt.

Zudem werden im Rahmen des Hpl.-Anmeldeverfahrens 2022 einschlieBlich Mittelfristplanung im
gleichen Teilergebnisplan ab 2023 ff. entsprechende Anséatze in der Teilplanzeile 13 - Aufwen-
dungen fur Sach- und Dienstleistungen zur Finanzierung der Beleuchtungskosten eingeplant.

Die genannten Aufwendungen fihren zu einem Mehrbedarf gegentber der beschlossenen
Haushaltsplanung 2020/2021 inkl. mittelfristiger Finanzplanung. Das Dezernat fur Mobilitat und
Liegenschaften wird im Rahmen des Haushaltsplanaufstellungsprozesses 2022 ff. innerhalb des
dann zugewiesenen Budgets die erforderlichen Mittel, ggf. durch Umschichtungen, vorsehen.

Erlauterungen zu den Auswirkungen auf den Klimaschutz

Die Verwaltung verfolgt das Ziel, die sektorspezifischen Beitrdge zum Klimaschutz zu erflillen.
Die hier dargestellte Ma3nahme fordert eine verkehrssichere und bedarfsgerechte Infrastruktur
und tragt somit zur Verbesserung des Verkehrssystems bei. Dies ist systemimmanent und férdert
eine effiziente sowie ressourcenschonende Verkehrsabwicklung. Somit tragt dies zu einer mogli-
chen Reduktion des Treibhausgasausstol3es bei.

Insgesamt kann die hier dargestellte Mal3nahme als positiver Beitrag zum Klimaschutz bewertet
werden.

Anlagen:
Anlage 1: Offentlichkeitsbeteiligung
Anlage 2: Lageplan — Kreisverkehr Robert-Perthel-Stral3e



	Name
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Text4
	FAuswirkungKlima
	Anlage

